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Allerhöchste Ordre, betreffend Anrechnung von Kriegsdienstjahren.
Vom 17. November 1906.

Jch bestimme, daß die folgenden, von Teilen der Schutztruppen für Deutsch-Ostafrika und
Kamerun in den Jahren 1905 und 1906 gelieferten Gefechte und ausgeführten Kriegszüge im Sinne des

§ 16 des Gesetzes über die Pensionierung der Osfizlere einschließlichSonttätsoffhiere des Reichsheeres, der
Kaiserlichen Marine und der Kaiserlichen Schutztruppen vom 31. Mai 1 und des § 6 des Gesetzes
über die Versorgung der Personen der Unterklassen des Reichsheeres, % ai Marine und der

Kaiserlichen Schutztruppen vom 31. Mai 1906 als Kriege gelten sollen, für welche den daran beteiligt
gewesenen Deutschen ein, eventuell zwei Kriegsjahre in Anrechnung zu bringen sind.

I. Deutsch-Ostafrika.

. Gefecht gegen Wawundi-Wassige am 9. Juli 1905,

Gefecht auf den Massaibergen am 10. August 1905.

II. Kamerun.

 Gesecht gegen Djauro-Jobdi am 11. Januar 1905
.Gefechte gegen die Bapeas am 6., 12. und 22. Februar 1905,

. Gefechte gegen dle Galims vom 26. bis 28. April 1906,
. Gefechte gegen die Kango-Helden am 19., 20., 21., 22. und 23. Juni 1905,

. Bameta·Expeditionvom16.bis23.Juni1905.
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6. Gesecht bei Bamenom am 9., 10. und 11. Juli 1905,

7. Gefecht bel Baham am 13. Juli 1905,
8. Unterwerfung der Dumbos vom 5. bis 8. September 1905,

9. Expedition gegen Baussa, Bamumgom, Baling, Baugulap vom 5. bis 16. und vom 27. bis

28. Dezember 1905,
10. Kämpfe in Maudi (Tukum) vom 13. bis 14. September 1905,
11. Überfall des Sklavenräuberdorses des Serekin Yoruba bei Kodla am 19. September 1905,
12. Gefechte gegen die aufständischen Jetsangs, Jebekoles und Makas vom 20. Juli bis 5.Oltober 1905,

13. Gefecht gegen die Muturua= und Pillim-Heiden am 10. und 12. Oktober 1905,

14. Bestrafung der Eingeborenen von Munkên am 18. und 19. Oktober 1905,

15. Gefechte gegen die Paka, Betengi= und Aguli-Helden vom 26. November bis 4. Dezember 1905,
16. Gefechte gegen die Miltu= und Pfutu-Heiden am 9. und 14. Dezember 1905,

17. Gefechte gegen dle Gauar-Heiden am 17. Dezember 1905,
18. Mbo-Expedition vom 2. Dezember 1905 bis 21. März 1906.

Hinsichtlich der unter Ziffer 18 aufgeführten Mbo-Expedition sind denjenigen weißen Schutztruppen-
angehörigen, welche an den Gesechten des 13., 17. und 18. Dezember 1905 teilnahmen und die außerdem
mindestens einen Monat des Jahres 1906 bei der Expedition Verwendung fanden, die Jahre 1905 und
1906 als Kriegsjahre anzurechnen. Bezüglich der anderen Teilnehmer an der genannten Expedition trifft
das Oberkommando der Schutztruppen Entscheidung, welches der beiden genannten Jahre als Kriegsjahr
in Anrechnung zu bringen ist.

Donaueschingen, den 17. November 1906.
gez. Wilhelm I. R.

An den Reichskanzler (Oberkommando der Schutztruppen).

Perspnalien.

Seine Majestät der Kaiser haben Allergnädigst geruht, den ständigen Hilfsarbeitern im
Auswärtigen Amt, Kolontal-Abteilung, Regierungsrat Dr. v. Spalding den Charalter als Kaiserlicher
Legationsrat und Bauinspektor Fischer den Charakter als Kaiserlicher Regierungs= und Baurat zu verleihen.

In der Kolonial-Abteilung des Auswärtigen Amtes sind ernannt worden, mit Wirkung vom
1. April d. Is. ab: der Regierungssekretär Hentschel zum Kassirer der Legationskasse, Abteilung II;
mit Wirkung vom 1. Juli d. Is. ab: die Regierungs-Zivilsupernumerare Behme und Rudelius zu

Geheimen Sekretariatsassistenten.

Seine Mojestät der Kaiser und König haben Allergnädigst geruht, dem Zollamts-
assistenten 2. Klasse beim Gouvernement von Togo Anton Hartmann den Königlichen Kronen-Orden
vierter Klasse zu verlelhen.

Kaiserliche Schutztruppen.

Schutztruppe für Deutsch-Ostafrika:
A. K. O. vom 17. November 1906.

Göring, überzähliger Hauptmann, zum Kompagniechef ernannt.

Es werden befördert:

die Oberärzte:

Dr. Groß und Dr. Grothusen zu Stabsärzten.

v. Grawert (Werner), Hauptmann und Kompagniechef,
Abel, Oberleutnant,

Dr. Grothusen, Stabsarzt, und Dr. Breuer, Oberarzt, — Anträge um Belassung bei der Schutztruppe
auf weitere 2 Jahre genehmigt.

Schlobach, Hauptmann, unter Enthebung von der Stellung als Kompagnicchef bis auf welteres zur

Dienstleistung beim Auswärtigen Amt kommandiert.
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